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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- STV-Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 

2017/113 

öffentlich  

Datum 
19.09.2017 

Aktenzeichen 
II.7.1 

Federführend: 
Frau Haebenbrock-Sommer 

 
Betreff 
 
Mosaike im Fußgängertunnel Manhagener Allee ("Galerie der Hände") 
- Änderung des Beschlusses zur Vervollständigung 
 

Beratungsfolge 

Gremium 

Datum Berichterstatter 

Bildungs-, Kultur- u. Sportausschuss 05.10.2017  

Stadtverordnetenversammlung 30.10.2017 Herr Schubbert-von Hobe 
 

Finanzielle Auswirkungen: X JA  NEIN 

Mittel stehen zur Verfügung: X JA  NEIN 

Produktsachkonto: 28105.0600000 

Gesamtaufwand/-auszahlungen: 5.670 € (letztes Mosaik) 

Folgekosten: 0 

Bemerkung: 

Für die Finanzierung der 5.670 € gemäß aktueller Beschluss fehlen noch Spendeneinnahmen 
i. H. v. 1.022,50 € (= Einnahmeverlust). 

 

 

Berichte gem. § 45 c Ziff. 2 der Gemeindeordnung zur Ausführung der Beschlüsse der 
Ausschüsse: 

 Statusbericht an zuständigen Ausschuss 

X Abschlussbericht 31.12.2017 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
In Abänderung des Stadtverordnetenbeschlusses vom 21.9.2015 wird die Verwaltung be-
auftragt, den Auftrag zur Erstellung des letzten Mosaiks an Frau Laute-Sies mit einem 
Wert von insgesamt 5.670 € zu erteilen, um die „Galerie der Hände“ zu vervollständigen. 
Mittel für diese Auftragserteilung stehen im Haushalt 2017 zur Verfügung. 
 
Sachverhalt: 
 
Aktuelle Beschlusslage: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat am 21.09.2015 (vergl. Vorlage: Nr. 2015/087) fol-
genden Beschluss gefasst: 
 
1. Der Umsetzung der Vervollständigung des Gesamtkunstwerkes „Galerie der Hände“ 

(acht Mosaike) mit Frau Laute-Sies wird nach dem im Sachverhalt beschriebenen 
Verfahren zugestimmt. 
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2. Der Annahme von Spenden und dem Abschluss etwaiger Sponsorenverträge mit 
einem Gesamtbetrag von insgesamt bis zu 21.000 € (inkl. MwSt.) für die Vervollstän-
digung des Gesamtkunstwerkes „Galerie der Hände“ wird grundsätzlich zugestimmt. 

 
3. Soweit Drittmittel nicht in ausreichender Höhe akquiriert werden können, beteiligt sich 

die Stadt Ahrensburg mit maximal 10 % an den Kosten. Entsprechende Mittel werden 
in den Haushalt 2016 eingestellt. 

 
Sachstand: 
 
Anfang 2016 wurde mit der Spendenkampagne begonnen. Die Umsetzung von sieben 
Mosaiken erfolgte entsprechend dem Spendeneingang wie folgt: 
 
23.09.2016 PICASSO – „Dora mit den grünen Fingernägeln“ 

(Einzelspende) 
= 1.452,38 € 

    
23.09.2016 MIRO – „Akt mit Spiegel“ Sammelspende) = 1.834,56 € 
    
17.10.2016 DA MODENA - „Maria mit Kind“ (Einzelspende) = 2.341,56 € 
    
13.12.2016 GABRIEL METSU - „Die Apfelschälerin“ (Sammelspen-

de) 
= 2.957,76 € 

    
03.03.2017 2 Rahmen – Motiv von le Brun: "Selbstportrait" und Motiv 

von Modersohn – 
  

 Becker: "Alte Armenhäuslerin im Garten" 
(Einzelspende) 

= 1.728,00 € 

    
14.07.2017 CRANACH d. Ä. – „Drei Hofdamen“ (Einzelspende) = 4.075,50 € 
    
Zwischensumme:  = 14.389,76 € 
    
Noch nicht voll finanziert:   
DANTE GABRIEL ROSSETTI – „Proserpine“ v. 1874 
(Sammelspende = 1,75 m x 1,35 m x 2.400 €/m²) 

= 5.670,00 € 

   
Gesamtkosten = 20.059,76 € 
   
Spendeneingang: = 17.031,28 € 
Beteiligung der Stadt Ahrensburg gemäß Beschluss vom 21.09.2015 = 2.005,98 € 
   
Fehlbetrag = 1.022,50 € 
 
Frau Laute-Sies ist in der Lage, das letzte Mosaik noch im November 2017 fertigzustellen 
und anzubringen, wenn die Auftragserteilung im Oktober erfolgt. Dafür ist eine Änderung 
des Beschlusses in Bezug auf die städtische Eigenbeteiligung erforderlich. 
 
Die Spendenkampagne kann mit einem Spendeneingang in Höhe von 17.031,28 € (Stand 
11.09.2017) in einem Zeitrahmen von Februar 2016 bis September 2017 grundsätzlich als 
erfolgreich bezeichnet werden und wird im September auch noch weiter betrieben. 
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Eine aktive Weiterführung der Spendenkampagne darüber hinaus ist aus Sicht der Verwal-
tung nur noch wenig aussichtsreich. Sollten in der Zwischenzeit noch Spenden eingehen, 
werden die Gremien über den veränderten Spendenstand informiert. 
 
Würde die Stadt Ahrensburg diesen Fehlbetrag übernehmen, beliefe sich der städtische 
Anteil an den Gesamtkosten auf rd. 15 %. 
 
Empfehlung der Verwaltung: 
 
Um das Projekt zum Jahresende 2017 vor dem Wintereinbruch abschließen zu können, 
sollte Frau Laute-Sies noch im Oktober 2017 beauftragt werden. Mittel für die Auftragser-
teilung des letzten Mosaikes stehen im Haushalt 2017 bereit. Dafür ist eine erhöhte Ei-
genbeteiligung der Stadt von bis zu 3.028,48 € (rd. 15 % der Gesamtausgaben) erforder-
lich. Die Verwaltung empfiehlt den Abschluss des Projektes in 2017. 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Michael Sarach 
Bürgermeister 
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